
  

Beschreibung 
„Konflikte dienen der Klärung von 

Bedürfnissen“ und „Aggression schafft Kontakt 

und sorgt für Grenzen.“  

Diese beiden Thesen sind die Grundlage für 

dieses Seminar. 

  

Inhalte 
Dieses Seminar bietet eine praktische 

Einführung, wie Kinder bei Konflikten eine 

Unterstützung von Seiten der Fachkräfte 

erfahren können. 

  

Ziele 
● Vermittlung von Methoden zur akuten 

Konfliktbearbeitung 

● Altersspezifische 

Konfliktbearbeitungsmethoden 

● Wertevermittlung durch Konflikte 

● Beobachtungsmethoden und 

Eingriffsmöglichkeiten bei latenten Konflikten 

• Anknüpfungspunkte für die Berufspraxis 

bewusst und aktiv gestalten 

 

Zielgruppe 
Mitarbeitende des Geschäftsbereichs Referat für 

Jugend, Familie und Soziales und Fachkräfte 

sozialer Berufe aller Träger 

 

Termin und Ort 
 

Dienstag, 16. Juni 2020, 9 - 16 Uhr 

Mittwoch, 17. Juni 2020, 9 - 16 Uhr 
 

Südstadtforum, Siebenkeesstr. 4, 90459 

Nürnberg 
 

Plätze 

16 
 

Format 

Fortbildung, 2 Tage 
 

Referent/in 

Karl-Heinz Bittl, Dipl.-Sozialpädagoge, Trainer, 

Organisationsberater, Supervisor, Coach und 

Ausbilder des ATCC-Ansatzes mit Grundlagen 

aus Transaktionsanalyse, systemischem Ansatz 

und Gestaltarbeit, Projekt Lebenswelt Konflikt 

seit dem Jahr 2000, Mitentwickler des WIR-

Projekts  
 

Kosten 

120,00 Euro 

Kostenregelung siehe Wegweiser 
 

Organisation 

Fachstelle PEF:SB, Telefon 09 11 / 2 31-8 99 70 
 

Anmeldeschluss 

Dienstag, 05. Mai 2020 
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